
S
oll man das eigene Buch 
des Elite-Verlegers gemein-
sam mit Bestsellerautor 
Robert Sommer an dieser 
Stelle bewerten? Besser 

nicht. Sowas überlässt man besser 
der wortgewandten Nadja Tröstl 
(Exklusiv Magazine). Dann entfaltet 
das gleich viel mehr Wirkung.

„Wenn sich eine Verlegerlegende und 
ein Bestsellerautor zusammentun, 
dann kann das nur in einer Katast-
rophe enden“, gaben die Autoren in 
einer Presseaussendung, noch bevor 
die erste Buchzeile geschrieben war, 
preis. Wer mit ebendieser Katastro-
phe, verbalen Attacken, reißerischen 
Angriffen und aggressiver Bissigkeit 
rechnet, wird bei der Lektüre eines 
Besseren belehrt. Der Ratgeber ist 

informativ und wissenswert, spie-
gelt die Interna des Journalismus, 
der Society und der Wirtschaft wider, 
wobei eine mitschwingende „Grogo“ 
wie eine Meeresbrise immer, manch-
mal mehr, manchmal weniger, mit 
an Bord ist. Eine „Grogo“ ist übri-
gens eine Bezeichnung aus Muchas 
Kindheitstagen, die für die „große 
Gosche“ steht, allerdings mit Fines-
se. Anekdoten über das legendäre 
Kronen Zeitungs-„Adabei“-Urgestein 
Roman Schliesser, dem markanten 
Vorgänger des heutigen „Adabei“ Re-
porters Norman Schenz, finden sich 
ebenso wie Zitate von Oscar Wilde 
und Lao Tse. 
Wie wird man nun reich und be-
rühmt? Mit feiner Klinge gibt Mucha 
Anleitungen dazu, immer geradlinig, 
immer schonungslos ehrlich. Zu den 
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Christian W. Mucha und Bestsellerautor Robert Sommer stellten am 1. Juni ihr neues Buch 
„Wie man unverschämt reich & berühmt wird“ im Schreiberhaus über 100 Prominenten vor. 

UNVERSCHÄMT 
REICH & BERÜHMT

Richard Lugner mit den Muchas und Robert Sommer (v.l.n.r.) 

Heimo Turin mit Freundin Beatrice 
Körmer
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Albert Fortell (links) mit Robert Sommer Jörg und Sissi Knabl, Kathi Stumpf und Alex Beza (v.l.n.r.)

Promiwirt Poldi Huber (links) mit den beiden Autoren

Verlagsleiterin Ilse Helmreich

Quintessenzen zählen, um nicht zu 
viel zu verraten, die Optimierung 
der Sprache und Stimme, mit ei-
nem eigenen, sofort erkennbaren 
Sprachidiom, mit Herz und Seele für 
eine Geschichte zu „brennen“, wie 
wir Journalisten es zu sagen pfle-
gen, sowie die Qualität der langen 
Strecke, das bedeutet die Erbringung 
einer konstant starken Leistung über 
einen langen Zeitraum. Mit Sicher-
heit wird so manch ein Leser, so wie 
ich, über das wahre Geheimnis von 
Muchas Erfolg überrascht sein.  
Nadja Tröstl

Zur Eröffnung im legendären 
Schreiberhaus in Neustift vom Pro-
mi-Heurigenwirt Poldi Huber fan-
den sich (ohne Pandemimi) zahl-
reiche Promis wie der emeritierte 

Präsident von Hyundai Europa, 
Thomas Schmid, Austria-Ex-Trai-
ner Peter Stöger mit Ulrike Krieg-
ler, Richard Lugner, Ex-Skistar 
Hans Enn, Musiker-Legende Andy 
Lee Lang, Star-Winzer Willi Opitz, 
Kathi Stumpf und ihr Freund Al-
exander Beza, Michaela Wolf 
alias Wendy Night, Evelyn Rillé, 
Andrea Fendrich, Sportjournalis-
ten-Ikone Michael Kuhn mit Gat-
tin Helga, Walfried Reismann, 
Tony Rei, Unternehmer Heimo 
Turin mit Freundin Beatrice Kör-
mer, Schauspieler Albert Fortell, 
Beauty-Doc Jörg Knabl und seine 
Frau Sissi und viele mehr ein. Die 
Gäste folgten gespannt der poin-
tierten Moderation durch echome-
dia-Buchverlagschefin Ilse Helm-
reich. ❦

SOCIETY

Andy Lee Lang (links) mit Alexander Ribisch


